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Flugdaten und Flugtickets

Detaillierte Angaben … nach eigenem Bedarf: Anfahrt, Ticket- und Flugnummer, wo einchecken usw. – Da war ich froh drum.
Schule

… bei Bedarf

Wohnen
… nach eigenem Bedarf (wo, Kontaktperson, wie kommt man hin usw.)
Kurzinformationen Ukraine

· Kiew: http://de.wikipedia.org/wiki/Kiew

· Lage: Osteuropa, Fläche gesamt: 603'700 qkm 

· Landesgrenzen gesamt: 4558 km 

· Grenzstaaten: Belarus (Weissrussland) 891 km, Ungarn 103 km, Moldau 939 km, Polen 428 km, Rumänien 531 km, Russland 1576 km, Slowakei 90 km

· Küste: 2782 km (am Schwarzen Meer)

· Hauptstadt: Kiev 2'622'000 Einwohner

· Währung: Hryvnia UAH (gesprochen Griwna) 
1 UAH = 100 Kopeken

· Landessprache: Ukrainisch; weitere Sprachen: Russisch

· Zeitzone: MEZ + 1 Stunde (Krim + 2)

· Telefonvorwahl: Landescode +38

· Telefonvorwahl: Kiev 044

· Anwahl aus der CH: +38044 + 7-stellige Teilnehmernr.

· Mobilnetze: Kievstar, UMC, GSM 900/1800 Standard

· Netzabdeckung: In Städten und entlag der Hauptverkehrsadern vollständig

· Strom: 220(–260) Volt, 50 Hz. Für Rasierapparate und Haartrockner passen die üblichen 2-poligen Stecker.
Öffentliche Verkehrsmittel

Metro:
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Drittälteste U-Bahn aller Ostblockländer und tiefste der Welt – längste Rolltreppe. Eine Fahrt mit der Metro ist ein Muss – sicher und bequem und sehr preiswert. Fährt 6–24 Uhr. Benutzung mit speziellen Münzen, die man in den Stationen an Schaltern und Automaten kauft – immer grössere Münzen mitführen! –Automaten nehmen nur Münzen, Schalter nicht immer geöffnet. Magnetkarten für 2 Wochen oder 1 Monat! Die Karten gelten nicht ab Kaufzeitpunkt, sondern ab Monatsanfang bzw. Monatsmitte. Eine Monatskarte kostet 25 Griwna = etwa 4 € plus etwa gleichviel für die aufladbare Karte; eine einzelne Fahrt 1,70 Griwna = etwa 20 Cent (4.2009). Alle Stationen sehenswert und sauber. – Jeder Bahnsteig hat eigenen Namen, Kreuzungspunkte also zwei. Zumeist nur ein Ein-/Ausgang. Ich empfehle nur die Karte.

Die Züge der Metro sind oft ziemlich voll, was es Taschendieben leicht macht (wie in allen Metropolen der Welt). In der vollen Metro steht man am besten quer zur Fahrtrichtung, damit man sich auch dann ausbalancieren kann, wenn man sich nirgends festhalten kann – reine Übungssache. Die Züge beschleunigen und bremsen ziemlich scharf.

Taxi:

Die vielen Taxis in Kiev sind relativ günstig. Offizielle Taxis (gekennzeichnet) verfügen über Taxameter. Allerdings ist nahezu jedes ukrainische Fahrzeug ein Taxi. Die Fahrer bessern ihren Lebensunterhalt auf und bringen Sie für geringes Geld an Ihr Ziel. Kosten Taxis: grosse Preisunterschiede – immer mehrere fragen.

Standseilbahn – Funikuljor

Sie verbindet den Stadtteil Podil am Dnepr-Ufer mit dem Stadtzentrum; 1,50 Griwna (April 2009). Nutzen Sie die Seilbahn, um die Spitze der Altstadt zu erreichen und arbeiten Sie sich langsam nach unten. Steigen Sie bei Poshtova Plosha ein und fahren Sie direkt bis zur goldenen kuppelförmigen St.-Michael-Kathedrale.

Eisenbahn:

Bahnreisen sind im ganzen Land bequem und preiswert. Für erste Klasse und Schlafwagen wird Reservierung empfohlen. Bei Schlafwagennutzung empfehlen wir, Hygieneartikel mitzunehmen.

Stadtbusse – Mаршрутка; Tram

Mаршрутка: privater Minibus;  1–2 Griwna/Fahrt
Die Trams verbinden die Innen- mit den Satellitenstädten und zeichnen sich aus durch Langsamkeit – Umsteigen auf U-Bahn!

Vom/zum Flughafen Borispol – Бориспиль

http://ru.wikipedia.org/wiki/Борисполь_(аэропорт)
Vom HB Kiev verkehren Shuttlebusse zum Flughafen Kiev-Borispol. Infos der Firma Gunsel : www.airport-borispol.kiev.ua/eng/transport/detail/gunsel.html Informationen der Firma Autolux finden Sie auf folgender Site: www.airport-borispol.kiev.ua/eng/transport/detail/avtolux.html

Die Metrostation Boryspilska befinde sich in der Nähe des Flughafens Kiev – keine Ahnung, wie nahe (auf Karte nicht sichtbar).

Buss vom Flughafen Boryspil zum HB: Linie 322 (hält auf der Rückseite des Bahnhofes, neues Gebäude); 25 Griwna

Am einfachsten mit all dem Gepäck wird es sein, uns für EUR 30.– zusammen per Taxi hinfahren zu lassen (Buchung wieder ELC).

Fotografieren

Beim Fotografieren techn. Einrichtungen ist Vorsicht geboten. 

Militärische Einrichtungen grundsätzlich nicht fotografieren. Es könnte u.U. Anklage wegen Spionage erhoben werden. Bei einer Verurteilung droht eine Strafe von mind. 8 Jahren Haft.

Personen sollten nur fotografieren, wenn Sie vorher um Erlaubnis gefragt haben. Bei verschiedenen Sehenswürdigkeiten muss eine Foto-/Video-Lizenz gekauft werden; Kosten meist $1.00-2.00.
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Ich hatte eine selbstladende 120-GB-Festplatte für die Übernahme der Fotos direkt ab Kamera dabei – die 8 GB der Kamera konnten gerade mal etwa 300 Aufnahmen 16 GB JPEG + Raw halten, d.h. waren z.B. in Lwiw nach einem Tag erschöpft. Die Festplatte hatte ich im Handgepäck; man ist ja nie ganz sicher, ob man den Koffer je wiedersieht.

Die beste Quelle für Fotos aus Kiew und Lwiw im Internet ist – meine eigene Website. Dann ist http://meinkiew.blogspot.com/ – mit vielen guten Texten.

Kirchenbesuche

Bei Kirchenbesuchen ist eine gewisse Kleiderordnung üblich:

Frauen: mindestens knielanger Rock, bedeckte Arme und Kopfbedeckung (Kopftuch).

Männer: keine Kopfbedeckung; langärmliges Hemd und lange Hose (keine Shorts!).

Während des Gottesdienstes sollte die Andacht nicht durch «aggressives» Fotografieren und Blitzen gestört werden. Oft besteht ohnehin Fotografierverbot.

Trinkwasser

Kein Leitungswasser trinken oder höchstens dann, wenn es mindestens zehn Minuten gekocht hat. 

Evtl. auch Zähne mit Mineralwasser putzen. Keine Eiswürfel – Glacé? – verwenden – ausser natürlich im gutgepflegten Hotel …

Öffnungszeiten in Ukraine

Postöffnungszeiten Mo–Fr 08.00h–17.00h

Banköffnungszeiten Mo–Fr 09.00h–17.00h

Geschäftsöffnungszeiten Mo–Sa 08.00h–19.00h
Geld, Kreditkarten

Währung: Hryvnia UAH (gesprochen Griwna) 
1 UAH = 100 Kopeken
100 EUR = 1089 UAH, Stand 21.07.2009
100 UAH = 9,19 EUR, Stand 21.07.2009
100 CHF = 65,85 EUR, Stand 21.07.2009
100 EUR = 151,85 CHF, Stand 21.07.2009
100 UAH = 13.95 CHF, Stand 21.07.2009
100 CHF = 717.09 UAH, Stand 21.07.2009
Währungsumrechner http://www.xe.com/ucc/de/full.shtml, http://de.exchange-rates.org/

An Geldautomaten überall im Land sind mit EC- und Kreditkarte Geldbeträge von bis zu 2000 UAH pro Abhebung erhältlich (183,73 EUR / 279.02 CHF, 21.7.2009).

Achten Sie jedoch auf Spuren von Manipulation an Automaten und lassen Sie Ihre Geldkarte sofort sperren, falls diese von einem ‑Automaten eingezogen werden sollte. 

Gelegentlich versuchen Betrüger, durch Montage eines Aufsatzes auf den Kartenschlitz oder die Tastatur die Kontodaten abzufangen. 

Beim Einsatz von Kreditkarten zu Zahlungszwecken sollten Sie Ihre Kreditkarte nicht aus den Augen lassen, um zu vermeiden, dass Abdrücke angefertigt werden. Setzen Sie Ihre Karte nur bei vertrauenswürdigen Empfängern ein.

Als Leitwährung haben sich aufgrund einer hohen Inflationsrate US-Dollar und EURO durchgesetzt. Nehmen Sie genügend kleine Scheine mit.

Achtung: Keine Serien, die vor 1987 gedruckt wurden; keine beschrifteten oder beschädigten Noten.

In den Grossstädten können Sie meist in den Erstklass-Hotels internationale Bankomaten finden. Das Einlösen von Traveler-Cheques ist oft schwierig und umständlich. Bargeld wird bevorzugt.

ATM's: It is possible to use your bank card or credit card to withdraw local currency (Hryvnia) from ATM's in Ukraine provided it has a 'Cirrus' ; 'Maestro' Visa/Mastercard logo. It is possible to re-convert Hryvnia but you may be asked to produce the receipt from the ATM.

Ein- und Ausfuhr von Devisen
Mit Beschluss der Nationalbank der Ukraine (Verordnung N 148 vom 27.05.2008) «Über grenzüberschreitenden Bargeldtransfer und Bankmetalle» gelten ab dem 27.07.2008 folgende Regeln:

Bei Ein- und Ausreise dürfen mitgeführt werden:

Privatpersonen: Bis 10.000 € (oder Äquivalent dieser Summe in anderer Währung nach dem gültigen Wechselkurs der Nationalbank der Ukraine) in bar und/oder Schecks ohne Anmeldung. Darüber hinausgehende Beträge müssen deklariert werden.

In Kiew kann mit EC- oder Kreditkarte bei Geldautomaten oder Banken Bargeld abgehoben werden. Mitgebrachte Euro-Banknoten können problemlos in die Landeswährung getauscht werden. Es ist ratsam, Bargeld wegen der anhaltenden Wechselkursschwankungen in kleiner Stückelung mitzunehmen und nach und nach in Banken oder Wechselstuben zu tauschen. Beim Einsatz von Kreditkarten wird zur Vermeidung von Manipulationen besondere Aufmerksamkeit und kritische Auswahl des Kartenempfängers empfohlen.

Trinkgelder

Trinkgelder sind bei einem monatlichen Durchschnittslohn von umgerechnet $130.00 ein wichtiger Bestandteil des Einkommens. Bitte kalkulieren Sie deshalb für den ukrainischen Chauffeur und Guide pro Tag und Person mindestens je $2.00.

Trinkgelder sind immer eine freiwillige Anerkennung für gute Leistungen. Andere Quelle: Tipping expected in restaurants – usually 10% of the bill (?).

Registrierung
Im Zusammenhang mit der Aussetzung des Visumserfordernisses legen die Grenzschutzbehörden verstärktes Gewicht auf die ordnungsgemäße Registrierung einreisender Gäste. Im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebenen Registrierung bei der Einreise wird der Aufenthaltsort in der Ukraine erfasst. Zur Vermeidung längerer Wartezeiten ist anzuraten, dass Reisende genaue Angaben zum vorgesehenen Aufenthaltsort machen können. Dies erfolgt üblicherweise durch die an der Grenze vor der Passkontrolle erhältlichen Registrierungsformulare, die Sie gründlich und vollständig ausfüllen und mit ihrem Pass bei der Kontrolle abgeben sollten. Bei einer Einreise mit dem Flugzeug erhalten Sie die Formulare häufig bereits vom Flugzeugpersonal. Es empfiehlt sich, einen Kugelschreiber im Handgepäck mitzuführen.

Musterdokument schon zuhause ausfüllen, als spätere Vorlage.

Besondere Zollvorschriften

Einzuführende Wertgegenstände, Geld: schriftliche Zoll-erklärung vorbereiten; Produktnummern фотоаппарат, объектив, Festplatte жёсткий диск (записать на…) u.a. 
Der ukrainische Zoll kann das von Ihnen mitgeführte Gepäck oder Teile davon beschlagnahmen, wenn dieses unrichtig deklariert wurde oder Sie nach den gesetzlichen Bestimmungen deklarierungspflichtige Waren nicht deklariert haben. Bitte informieren Sie sich vor Einreise genau über die Zollbestimmungen. Vermeiden Sie, größere Geldbeträge in bar einzuführen.

Sollten Sie unsicher sein, ob die von Ihnen eingeführten Güter oder Geldbeträge zu deklarieren sind, füllen Sie eine schriftliche Zollerklärung bei der Einreise aus. Es sind Fälle bekannt, in denen die nach den geltenden Regeln erforderliche Deklaration vom Zoll bei der Einreise nicht angenommen wurde. Bei der Ausfuhr der Güter wurden diese dann beschlagnahmt, weil sie bei der Einreise nicht deklariert worden sind. Lassen Sie sich deshalb in Zweifelsfällen also die einschlägigen Gesetze zeigen, lassen Sie sich schriftlich geben, dass die von Ihnen eingeführten Güter nicht deklariert werden müssen oder bestehen Sie darauf, dass Ihre Erklärung über eingeführtes Gepäck quittiert wird.

Gesundheit

Reiseapotheke – in meinem Koffer: Verbandsmaterial/Pflaster, Zecken-/Mückenspray, Schmerzmittel, Durchfallmittel, Magenschmerzen, Desinfektionsspray, Sonnenschutz, Frauenspezifisches … das war ich wohl zu vorsichtig: wir haben ausser dem Sonnenschutz gar nichts davon gebraucht!! Die Städte der Ukraine sind kein Dschungel, und auf dem Land wird’s auch nicht schlimmer sein.
Ärztliche Hilfe in KIEW: British European Medical Clinic, Sichnevoho Povstannaya, 6, Kiew, Tel. (044) 573 88 73, 290 73 17

Die medizinische Versorgung in Ukraine sei nur beschränkt gewährleistet. Ernsthafte Erkrankungen und Verletzungen müssten im Ausland behandelt werden.

Wenn Sie auf bestimmte Medikamente angewiesen sind, sollte Ihre Reiseapotheke einen ausreichenden Vorrat enthalten. Vorsicht bei betäubungsmittelhaltigen Medikamenten – Drogenvergehen werden hart bestraft! Arztzeugnis – evtl. übersetzen lassen.
Impfschutz: Bei Einreise in die Ukraine werden Impfschutz gegen Diphtherie, Tetanus und Polio empfohlen, ist aber nicht vorgeschrieben. Auffrischungsimpfungen sind alle zehn Jahre empfohlen. Darüber hinaus empfiehlt sich auch ein Impfschutz gegen Hepatitis A. – Wir haben uns gar nicht impfen lassen und sind gesund nachhause zurückgekehrt.

Arzt- und Krankenhauskosten können im Ausland wesentlich höher sein als in der Schweiz und müssen oft sofort bezahlt werden. Schliessen Sie eine Zusatzversicherung ab, falls Ihre Krankenkasse für die Kosten im Ausland und für eine allfällige medizinische Heimschaffung nicht aufkommt.

Ich habe eine Rückreiseversicherung abgeschlossen, welche alle Kosten einer vorzeitigen Rückreise deckt, wenn diese aus medizinischen Gründen geboten ist. Ärztliche oder medizinische Dienstleistungen müssen vor Ort bezahlt werden.

Der Standard entspricht bis auf den der Privatkliniken in den Metropolen in keiner Weise dem westeuropäischen.
Krankenversicherung
Offiziell besteht seit 17.09.1997 (Beschluss Nr. 1021) und 13.01.1999 (Nr. 35) für Reisende in die Ukraine die Verpflichtung, eine Reisekrankenversicherung mit Gültigkeit in der Ukraine nachzuweisen. Fälle, in denen dies beim Grenzübertritt kontrolliert und/oder die Einreise aufgrund des fehlenden Krankenversicherungsschutzes verweigert wurde, sind dem Auswärtigen Amt (BRD) allerdings nicht bekannt. Bitte beachten Sie, dass ärztliche Behandlung trotz bestehender Auslandskrankenversicherung in der Regel in bar und sofort beglichen werden muss. Es wird gleichwohl empfohlen, auf ausreichenden Krankenversicherungsschutz zu achten.

Klima

Kleidung: Das Klima ist in Kiew ähnlich wie in der Schweiz: Überwiegend gemässigtes Kontinentalklima. Warmer Sommer, sonniger Herbst, kalte, schneereiche Winter. An der Schwarzmeerküste mediterran: http://www.expedia.de/pub/agent.dll?qscr=wthr&wair=KBP
Essen und Trinken

Die ukrainische Küche ist in der Regel bodenständig und nicht zu fett. Gurken, Tomaten und Zwiebeln bilden die Basis für Salate. Eine kräftige Suppe wird vor dem Hauptgang gereicht, der oft aus Kartoffeln oder Kartoffelstock mit Kohlgemüse und Fleisch besteht. Fleisch wird vorzugsweise in gehackter Form serviert. Ein Schluck Wodka (als Medizin) unterstützt die Verdauung des Kohlgemüses. Aber natürlich findet man in den grossen Städten auch die ganze Palette der westlichen Küche. Sehr günstige Preise.

Gastgeschenke

Gut geeignet sind, weil leicht zu transportieren, Zigaretten, Nescafé, Tee, Schokolade. Generell gilt: vermeiden Sie alles, was in irgendeiner Weise wie eine Geste «des reichen Onkels» wirkt.

Bevölkerung

Die ukrainische Bevölkerung ist stolz auf ihr Land – trotz oder gerade wegen der täglichen Schwierigkeiten. Mit Selbstvertrauen und grosser Achtung blicken sie auf die Geschichte ihres Landes.

Schulmeisterliches Auftreten, besserwisserische und herabsetzende Bemerkungen kränken die Menschen, welche Ihnen in der Regel ausserordentlich gastfreundlich begegnen, ebenso wie allzu forsches und herrisches Auftreten.
Schweizer Vertretung in Ukraine

Botschaft Kyiv – Adresse: Embassy of Switzerland 
vul. Kozyatynska 12 01015 Kyiv Ukraine

Post: Embassy of Switzerland P.O. Box 114 01015 Kyiv Ukraine
Telefon: 00380 44 281 61 28, Fax: 00380 44 280 14 48
kie.vertretung@eda.admin.ch http://www.eda.admin.ch/kiev
Wir wollten uns – zugegeben etwas spät – am 1. August selber erkundigen, ob die Botschaft etwas organisiert habe zu unserem Nationalfeiertag. Tote Hose – kein Mensch auf der Botschaft!!! Die Schweiz hätte an jenem Tag untergehen können, und die hätten davon nichts mitgekriegt.

Ukrainische Botschaft in der Schweiz

Chancellerie, Feldeggweg 5, 3005 Berne, 8.30–12.30 / 14.00–18.00
emb_ch@mfa.gov.ua; embassy.ua@datacomm.ch
www.ukremb.ch, 031/352 23 16, téléfax 031/351 64 16
Weitere Adressen

Persönliche Adressen, z.B. von jenen Leuten, denen man gerne eine Karte schreiben möchte, oder E-Mail-Konto-Zugang fürs Internet-Café – die es auch in Ukraine gibt (meine Reisepartnerin hat das rege genutzt; ich selber hatte mir vorgenommen, 14 Tage lang keinen Computer zu berühren und habe das problemlos geschafft – bin also noch nicht süchtig).

Info im Ausland surfen: www.swisscom.ch/res/hilfe/internet/ausland/index.htm

www.eda.admin.ch/eda/de/home/travad/hidden/hidde2/ukrain.html

http://www.eda.admin.ch/eda/de/home/travad/links.html

http://www.ukraine-nachrichten.de/

http://www.whatson-kiev.com/

http://meinkiew.blogspot.com/ Wertvoll!

Eine private Topp-Bildersammlung von Kiew, Handwerk: http://www.nat.com.ua/gallery_of_kiev.html
http://www.nat.com.ua/ukrainian_souvenirs.html

Customs and Etiquette – englischsprachige Quelle

· If you are invited into a family home, it is traditional to bring a gift such as a bottle of wine or vodka, a cake, a box of chocolates or bouquets of flowers.

· The general rule on giving flowers as a gift, is to make sure that the number of flowers in a bouquet is uneven (an even number of flowers is considered bad luck and for funerals).

· Do not shake hands across the threshold of a door. It is considered bad luck to do so.

· Be prepared to take off your shoes upon entering a home, most hosts will provide their guests a pair of slippers.

· When using public transportation, seats should be given up to accommodate the elderly, mothers with children, and the handicapped.

· Offer to share snacks and cigarettes with people around you.

· It is considered a very rude gesture to place one's thumb between your first and second fingers.

· Do not whistle indoors as you will be sending money away from the house.

Sight-seeing

Das städtische Theater sowie das Planetarium sind ebenso begehrt wie der zoologische oder der botanische Garten. Die lange Geschichte der Stadt hat diese geprägt und noch heute finden sich alte Gebäude mit ehrwürdigen Fassaden des 19. Jahrhunderts direkt neben Häusern aus dem sozialistisch geprägten 20. Jahrhundert. Vielleicht ist es gerade diese Besonderheit der Vielfältigkeit und Gegensätze, die Kiew so beliebt und außergewöhnlich macht.

Kreschatik
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Bei Einheimischen und Touristen gleichermassen beliebt: die Shoppingmeile "Kreschatik". At the end of WWII it was completely destroyed. All the buildings were blew up by germans when they were leaving Kiev in 1943. Only a couple pre-war buildings survived. Buildings that were constructed after WWII represent so-called Stalin's architecture.
Maidan

Kreschtschatik Boulevard (Улица Крещатик) und Maidan Nesalischnosti (Маидан Незалiжности), Unabhängigkeitsplatz oder kurz Maidan. Der Platz ist immer beeindruckend – besonders auch bei Nacht. Auf dem Kreschtschatik Boulevard und dem Maidan findet jedes Jahr am Unabhängigkeitstag (24. August) eine Parade statt. Und im Sommer hat es dort Konzerte, und es herrscht eine sehr ausgelassene Stimmung. Am Wochenende ist der Kreschtschatik Boulevard für den Verkehr gesperrt und er verwandelt sich in eine gigantische Flaniermeile.

Most famous places in Kiev, aus einer Website

St.-Andreas-Kirche – Андреевская церковь (barock)

Андреевский спуск, 23 (über dem Andreas-Stieg)

Designed by the Italian architect Bartholomeo Rastrelli (auch Erbauer der Ermitage) in 1754, St Andrews Cathedral at the top of Andriyivsky Uzviz is a glorious example of Baroque architecture. The single domed cathedral with its five lesser cupolas sits on the site where the Apostle Andrew erected a cross and prophesied that ‘here would grow a great Christian City’.

Über dem Podol-Quartier: hinauf führt der Andreas-Stieg (russ. Andrevskyj Spusk), eine steile Strasse, die das am Dnjepr-Ufer liegende alte Handelsquartier Podol mit der eigentlichen Kiewer Altstadt auf dem Berg, die es aber als solche ausser den Kirchen leider fast nicht mehr gibt, verbindet.

Der Kiewer «Montmartre» befindet sich oberhalb des Andreas-Stiegs, an der Volodimirska Strasse (вулица володимирська). Man findet dort Dutzende von Künstlern, die auf offener Strasse ihre Kunstwerke an Touristen und Einheimische verkaufen.

Sophienkathedrale – Софийский собор

ул. Владимирская, 24, ст. метро "Золотые ворота". Время работы собора: 10.00–17.30, Выходной день: четверг.

Built in 1037 by Prince Yaroslav the Wise, it is one of oldest surviving churches in Kiev. This majestic 13 domed church is now a museum, a national shrine and under the patronage of UNESCO. Legend has it that as long as the interior mosaic of the Madonna stands so too will the city of Kiev.

Das Geländer der Sophienkatedrale (seit 1990 UNESCO Weltkulturerbe) kann besichtigt werden und beherbergt heute ein Museum, es wird also nicht mehr kirchlich genutzt. Fotografieren in der Kathedrale ist verboten. Eintritt: Auf das Gelände 2 Griwna, für die Kirche 20 Griwna und den Hochzeitsturm 5 Griwna, Bäkerei 5 Griwna (April 2009). Gelände 9–19, Museum Fr–Di 10–18, Mi 10–17 Uhr, Do geschlossen; Kasse auf dem Gelände – schliesst jeweils 30 min früher (April 2009).

Wladimir-Kathedrale – Владимирский собор

Mетро: «Университет». Fotografieren innen für 10 Griwna.

 Built in 1882 in neo-Byzantine style, its beauty is dramatic. This cathedral is the Seat of the Patriarch of the Ukrainian Orthodox Church and should be on everyone's 'must see' list of sights in Kiev.

Top Tip: Try to visit this cathedral when a service is in progress – it will make your visit truly memorable hearing the inspiring choir singing the service in Ukrainian.

Die St. Wladimirskathedrale (Кафедральный собор Святого Владимира, Владимирский собор) befindet sich im Zentrum von Kiew am Taras Schewtschenko Boulevard. Die Kathedrale ist die Haupt- oder Mutterkirche der Ukrainisch-Orthodoxen Kirche des Kiewer Patriarchats. Geweiht ist die Kirche dem Kiewer Grossfürsten Wladimir dem Heiligen (Владимир Святославич, 960-1015), unter dem das Kiewer Rus christianisiert wurde.

In der Ukraine, wo alles politisch ist, musste natürlich auch die Reli-gionsfrage politisiert werden, weshalb es eine Ukrainisch-Orthodoxe Kirche des Kiewer Patriarchats und eine Ukrainisch-Orthodoxe Kirche des Moskauer Patriarchats gibt. Diese beiden Kirchen gehören zu den grössten der Ukraine.

Pechersk-Lavra-Kloster – Печерская лавра Монастырь

Nördlich von uns – ein Muss: ул. Январского восстания, 17–25. Время работы: с 9.00 до 20.00. Без выходных. Касса работает до 17:00.

Arsenalna U-Bahn dann O-Bus 38 oder Bus 24 oder verschiedene Marshrutka (privater Minibus) mit Nummer 66 oder 470

http://bestrealty.kiev.ua/kiev-picture/lavra.htm – Karte.

Situated on a hill overlooking the Dnipro River, Kiev’s Pecherska Lavra Monastery was founded by monks in 1051. Its spectacular structures were added to over the years in classical Byzantine and Ukrainian Baroque styles. This functioning monastery (28 hectares) is spread over several hills and consists of numerous churches, towers, and miles of underground tunnels (catacombs) with ancient crypts and ecclesiastical objects. Some of the most interesting museums of Ukraine are located in the grounds of the monastery – including the Museum of Historical Treasures & Jewellery, the Museum of Ukrainian Decorative and Applied Art and the Museum of Miniatures.

Top Tip: If you are feeling energetic, climb to the top of the Bell Tower for some stunning panoramic views of the city. PLUS don't forget to visit the Museum of Miniatures. It's absolutely breathtaking what Nikolai Siadrysty has created!

Das Höhlenkloster – seit 1990 UNESCO-Weltkulturerbe, trotzdem gibt es so gut wie keine Infos in Deutsch/Englisch – vorher Plan des Klosters beschaffen und wissen welche Orte man aufsuchen will.

Eintritt in den unteren Teil frei, oberer Teil kostenpflichtig. – Die Höhlen befinden sich beide im unteren Teil und sind kostenlos zu besichtigen. Kosten fallen nur für Kerzen an, da Taschenlampen verboten sind und Teile der Höhlen schlecht bis nicht beleuchtet sind.

Viele Teile der Höhlen sind nur für Pilger zugänglich und als Tourist hat man keine Chance sich als ein solcher auszugeben.

Viele Gläubige sind in den Höhlen und küssen jedes Bild und jeden Glaskasten in dem eine Mumie liegt und eilen so durch die Höhlen, deshalb mit den Kerzen vorsichtig sein.

Von den Mönchsmumien in den Höhlen ist nicht viel zu sehen, diese sind meist komplett verhüllt und es ist höchstens mal eine Hand zu sehen.

Der Glockenturm wird zur Zeit (April 2009) restauriert und kann deshalb nicht bestiegen werden.

Nationalmuseum, Statue «Grosser patriotischer Krieg»

Standing some 108 meters high, the gigantic titanium female figure soars into the sky and on a sunny day really does shine. Inside the pedestal is a museum with some 8000 exhibits reflecting the various stages and aspects of World War II. Located in grounds totalling 10 hectares, there is an eternal memorial flame, plaques honouring 'hero-cities' and a rather fine static display of vintage and more recent military equipment. There is also a museum dedicated to the Afghan war.

Top Tip: It's located next to Kiev Pecherska Lavra Monastery, so why not make a full day tour and combine both sights – it is such a contrast.

St.-Michaels-Kathedrale/-Kloster – Михайловский златоверхий монастырь

Auf der westlichen Seite des Dneprs, am Rand eines Kliffs, nordöstlich der St.-Sophia-Kathedrale. Täglich 8.00-20.00 Uhr. Kreshchatyk oder Maidan Nezalezhnosti U-Bahn.

St Michaels Cathedral opposite St Sophia has a history which reflects the spirit of Ukrainians. Originally built in the 10th century, Soviet authorities demolished the original cathedral in the 30’s sighting its ethos of ‘renovating’ the city of Kiev. The interior mosaics were stripped with most sent to the Hermitage Museum in St Petersburg in an attempt to steal Kievan history. In the late 1990’s, with renewed national pride, Ukrainian authorities undertook the task of rebuilding the Cathedral as it originally stood. The result is a breathtaking monument to the undying Ukrainian spirit. Outside the walls of the cathedral is the first monument in Ukraine dedicated to the memory of the 10 million victims of Stalin’s imposed terror famine from 1932-1933, referred to as the ‘Holodomor’ with a moving statue and descriptive storyboard of the mass genocide of the Ukrainian people.

Nationalmuseum "Chernobyl"

This museum is dedicated to the worst ever environmental disaster in history, which took place on the 26th April 1986 at the Chernobyl Nuclear Power Plant. More than 7000 exhi-bits are displayed in 5 large halls – including secret documents, maps, photos, personal items and housekeeping items depicting the rural life of the Chernobyl region. There is also an audio/visual display and documentary films are shown.
Mo…Fr 10–18 h, Sa 10–17, So und letzter Mo/Monat geschlossen
Eintritt: 10 Griwna; Nähe Metrost. Kontraktova Platz (Blaue Linie)

Mariyinsky Palast und Verkhovna Rada

Mariyinsky Palace was originally the Kievan residence of the Tsar’s. Designed by Bartholomeo Rastrelli (erbaute die Ermitage in Peter-burg) in the mid 1700’s, the Palace is now the scene for official functions and state receptions for visiting dignitaries. Adjoining the Baroque masterpiece is the Verkhovna Rada, or Ukrainian Parliament building. Built in the 30’s, the building boasts a glass dome weighing in at over one hundred tonnes!

Top Tip: Most times of year you will find Ukrainians peacefully protesting outside the building. Spend a few moments with the protesters, and you may be lucky enough to also see one of Ukraine’s politicians discussing the grievances with the demonstrators!

Nationalmuseum zur Geschichte der Ukraine

The museum's extensive exhibits consist of eight sections dealing with various aspects of Ukraine's history from prehistoric times to the present. The museum has a rich collection of archaeological and ethnographical findings, coins, works of art and old books. Behind the museum there is a path that provides a good view of Podil, Kiev's lower town from the highest point of Old Kiev.

Staatliches Taras Shevchenko Museum

The museum's collection, comprises of more than 4,000 exhibits, displays personal belongings of the great poet, his manuscripts and paintings. Born a serf, Shevchenko became a celebrated painter and poet whose works extolling human rights, social justice, and sovereignty for Ukraine deeply inspired the people.

Nationales Museum für Kunst der Ukraine

Querschnitt durch die Werke ukrainischer Künstler. Viele gute, einige hervorragende Exponate, für jeden an Kunst interessierten ein Muss. Beschriftungen ukrainisch und englisch. Nur wenige Mitarbeiter, die Englisch sprechen. http://namu.kiev.ua/
Offen: Mi–Fr 10–17 h, Sa 12–19, So 11–18. Mo & Di geschlossen
Eintritt: 10 Griwna. Nähe Maidan, Richtung Fussballstadion

Theofania-Kloster – Феофания

eine sehr schöne Klosteranlage am südlichen Rand von Kiew, ganz in der Nähe des Pyrogiv Freilichtmuseums (Adresse: ул. Академика Лебедева, 19/Uliza Akademika Lebedeva 19). Die Gegend ist dabei sehr schön und da sie sich am Rand von Kiew befindet auch schon sehr ländlich mit Wäldern, Hügeln und Wiesen.

Auf dem Gelände hat es zwei grosse Kathedralen, die um 1867 erbaute Wladimir Ikone der Mutter Gottes Kathedrale und die um 1900 erbaute Heiliger Panteleimon Kathedrale. Die neue Kirche war notwendig, da die alte Kirche die vielen Pilger dieser Zeit nicht mehr aufnehmen konnte.

Heilige Dreifaltigkeit-Johannes-Kloster – Свято-Троицкий Ионинский монастырь

Es befindet sich am westlichen Ende des Zentralen Botanischen Gartens (Центральный ботанический сад im Печерский район; siehe ganz hinten) auf einem Hügel hoch über den Abhängen des Dnjeprs.

Das Kloster wurde 1871/1872 an dieser Stelle erbaut, da hier mehrmals die Muttergottes dem Klostergründer, Archimandrit (Архимандрит = Vorsteher eines Klosters) Johannes, erschienen ist. Johannes wurde noch zu Lebzeiten berühmt und verstarb am 22. Januar 1902.

Goloseewski-Einsiedelei

Im Süden von Kiew befindet sich ein sehr grosser Park, der Goloseewski Park (Голосеевский парк) im gleichnamigen Bezirk. Der Park ist bis zu 8 km breit und 10 km lang, im englischen Stil, mit grossen Wäldern, Hügeln, Tälern, Wiesen und Seen.

Ziemlich im Zentrum dieses Parks befindet sich ein Kloster, die Goloseewski Pokrow Einsiedelei (Покровская Голосеевская пустынь). 

Die Goliseewski-Pokrow-Einsiedelei gehört genau genommen zum Kiewer Höhlenkloster (Киево-Печерская лавра) und ist eigentlich eine Art von Dependence. Pokrow (Покров) bedeutet dabei "Maria Schutz- und Fürbitte" und ist ein Feiertag der russisch-orthodoxen Kirche.

Im Moment ist das ganze Areal der Einsiedelei eine grosse Baustelle. So wird zur Zeit ein neuer Glockenturm errichtet.

Polnische Kirche von Kiew

Neben den vielen orthodoxen Kirchen in Kiew gibt es auch einige wenige katholische Kirchen. Die bekannteste ist die polnische Kirche (костёл), die röm.-kath. St.-Nikolaus-Kirche. Sprachlich interessant ist dabei auch, dass es im russischen für den Begriff "polnische Kirche" ein einziges Wort gibt: костёл.

Eine kath. Kirche ist im sehr orthodoxen Kiew aussergewöhnlich –fast schon eine Sehenswürdigkeit! Die polnische Kirche liegt an einer Ausfallstrasse des Stadtzentrums, an der Rote-Armee-Strasse (красноармейская). Sie wurde Ende des 19. Jh. im neo-gotischen Baustil erbaut. Die Polen stellen bis heute eine der grössten ausländischen Minderheiten in Kiew dar. ул. Большая Васильковская, д. 77, метро: «Республиканский стадион», «Дворец "Украина"». http://www.worldwalk.info/de/catalog/1400/

Hydropark – Гидропарк

Das ist ein ständiger Lunapark auf einer Dnjepr-Insel, in einem lauschigen Park – deshalb der Name «Hydropark». Die Anlage ist bequem mit der Metro und der eigenen Metrostation «Hydropark» erreichbar. – Ich packe mal die Badehose ein, für den Fall der Fälle.

Taras Shevchenko Nationaloper der Ukraine

Kiews Opernhaus liegt einen kurzen Fußweg von der Kreshchatyk entfernt und gehört zu den besten Opern Europas, mit Eintrittspreisen, die sich jeder leisten kann. In einem aufwändigen Gebäude aus der Jahrhundertwende präsentiert seine Ballettcompany Klassiker Wie Schwanensee, Der Nussknacker und Die Vogelhochzeit. 50, Volodymyrska Vulitsa. Zoloti Vorota U-Bahn http://www.opera.com.ua/index_en.html

Das Haus der Schreckgespenster – Horodetsky Haus

Surreale moderne Architektur; Interieur ist nicht öffentlich zugänglich. Offen 24 Std. 10, Bankova Vulitsa, Kiew 01024. Kreshchatyk oder Teatralnaya U-Bahn

Alte Kiewer Festung – Киевская крепость / Киевская фортеця

24a, Hospitalna, Kiew 01133. Palats Sportu U-Bahn, dann zwei Haltestellen mit dem O-Bus oder Marshrutka (privater Minibus) 14. Di–So 10.00–17.00 Uhr. 4 Griwna.

Historischen Befestigungsanlage von Kiew aus dem 18. Jahrhundert. Diese Schanze befand sich vor der Altstadt auf einem strategisch gut gelegenen Hügel.

Die Festung liegt an der улица госптеальная (Spitalstrasse) in der Nähe verschiedener bekannten Hotels (Hotel Rus, Hotel President). Obwohl die Festung auf dem Stadtplan eingezeichnet ist, ist sie nicht leicht zu finden. Nach etwa 20 Min. Suchen und dem Fragen eines älteren Anwohners habe ich sie dann doch noch gefunden.

Arena City – glitzerndes Multi-Entertainmentzentrum

Arena City ist ein massiver Komplex hinter dem Bessarabsky Markt an der zentralen Kreshchatyk Straße und beherbergt Kasino, Wirtschaft, Sportbar mit Outdoor-Breitbild-TV und einen Club. Obwohl es einen exklusiven Ruf hat, können sich Ausländer kaum abwenden.
2a, Basseina Vulitsa. Teatralna U-Bahn

Luftfahrtmuseum

Flugzeugmuseum der Ukrainischen Aviatik-Universität in der Nähe des Kiew-Zhulyany Flughafens im Süd-Westen der Stadt.

Kiewer Meer

Letztes Wochenende waren wir am Kiewer Meer (Киевское море), einem riesigen künstlichen Stausee, der 15 km nördlich des Kiewer Stadtzentrums beginnt. Die beiden grössten Zuflüsse sind die mächtigen Flüsse Dnjepr (Днепр) und Pripjat (Припять); einziger Abfluss bei Kiew ist der Dnjepr.

Das Kiewer Meer ist rund 70 km lang, endet an der weissrussischen Grenze und ist an seiner breitesten Stelle rund 13 km breit; Fläche 922 km², Volumen von 3.7 km³. Zum Vergleich: der Bodensee (Unter- und Obersee) hat eine Fläche von 536 km² und ein Volumen von 48 km³. Das Kiewer Meer hat eine durchschnittliche Tiefe von nur 4 m.

TsUM – Shopping auf sowjetische Art

Abseits der zentralen Kreshchatyk-Strasse behält das TsUM (ehem. Tsentralny Univermag) seine sowjetische Atmosphäre, ungeachtet der vielen westlichen Marken. Ein architektonisches Wahrzeichen, vom Konstruktivisten Alexey Shchusev im Jahr 1936 ursprünglich hergestellt, wurde die zur Kreshchatyk gelegene Seite 1960 erneuert. Mo–Sa 9–20; So 11–19. 2, Bohdana Khmelnytskoho Vulitsa, Kiew 01601 Kreshchatyk U-Bahn

Azhur – bodenständiges Tanzlokal

Der Azhur Discoclub ist ein schlichtes Lokal, Teil des Avalon-Entertainment-Komplexes, das sich ein kurzen Fußweg vom Goldenen Tor befindet. Mit entspannten Türstehern bietet es „Presley und Monroe' -Kellner, angemessene Preise und Retronächte. 
3, Leontovycha Vulitsa. Universytet U-Bahn

Kiew Fremdenverkehrsamt

Kiew hat derzeit kein offizielles Fremdenverkehrsamt. Allerdings bietet die englischsprachige, wöchentlich erscheinende Kyiv Post eine gute Übersicht des Unterhaltungsangebots.

Events

Bloomsday Contemporary Art Festival

bis 31.7.2009 (jährl.) The Bloomsday Contemporary Art Festival is held every year at the Kolektsia (Collection) Gallery in Kiev. The exhibition usually starts around Bloomsday (16 June) and honours writer James Joyce, his literature and the Ulysses protagonist Leopold Bloom.

Essen und Trinken in Kiew — aus Podvalovs Blog (lebt in Kiew, ist aus Schaffhausen)

Infos für meinen persönlichen Bedarf zusammengestellt aus http://meinkiew.blogspot.com/search/label/Kulinarisches – sehr empfehlenswerte Website!

Es gibt wertvollen, wenn auch nicht so bekannten Kognak (коньяк), z.B. «Шустов», ein bezahlbarer Topp-Brand aus Odessa.
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Ukrainische Weine, vorwiegend von der Krim, sind eher schwer und süss. Nicht unbdingt Spitzenweine, aber gute Tischwein findet man alleweil.

Neben Wein gibt es auch gutes Bier in der Ukraine; es schmeckt ähnlich wie in Deutschland, also weniger würzig als in der Schweiz. Weissbier heisst hier «Bile Nefiltrovane».

Und natürlich gibt es Wodka (ukrainisch = Gorilka)

Sowjetskoe Schampanskoe – Советское Шампанское

Im Westen ist zwar bekannt, dass die Menschen aus der ehemaligen Sowjetunion gerne Wodka trinken, hingegen ist die fast ebenso grosse Vorliebe für Champagner fast nicht bekannt. Dabei hat eine ehemalige sowjetische Marke Kultstatus: Sowjetskoe Schampanskoe (= sowjetischer Champagner). Und noch weniger Menschen wissen, dass der original Sowjetskoe Schampanskoe aus Kiew stammt!

Der Sowjetskoe Schampanskoe wurde erstmals am 27. Dezember 1954 von der Kiewer Sektkellerei "Stolitschnyj" (КЗШВ = Киевский завод шампанских вин «Столичный») abgefüllt (Stolitschnyj = hauptstädtisch). Die Produktion betrug damals schon 1.5 Millionen Flaschen pro Jahr.

Besonders bekannt ist der halbsüsse Champagner (russ. полуслад-кое, ukr. напівсолодкое). Die süsse Variante des Sowketskoe Schampanskoe ist dabei viel weniger bekannt. Vielleicht muss noch gesagt werden, dass in der Ukraine und Russland der Champagner-Geschmack um einiges süsser ist als in Westeuropa, wo ja fast nur brut (= trocken) oder höchstens halbtrockener Champagner getrunken wird. Und in der Ukraine gilt der Champganer als reines Frauengetränk, während richtige Männer Wodka trinken...

Bessarabsky Market

Traditioneller Markt, historisches Gebäude, 8–20 Uhr. Bessarabska Plosha, Kiew 01004. Kreshchatyk oder Teatralna U-Bahn

SSSR – Post-Sowjetischer Kitsch

Mittelpreisig Essen&Trinken. Südlich der Stadt, im historischen Pechersk, bietet das SSSR Sommercafé die volle sowjetische Retroerfahrung, mit ultrakitschigen Gerichten, wie einer Hammer-und-Sichel-Soße und Spezialitäten aller ehemaligen Sowjetrepubliken. Die traditionellen sowjetischen Ferien werden noch immer gefeiert und die Gäste können ihren eigenen Karpfen oder Barsch fangen, der nach ihren Wünschen zubereitet wird. 11–00 Uhr. 42/1, Sichnevoho Povstannia Vulitsa. Arsenalna U-Bahn

Pervak - Hochwertige Ukrainische Küche

Mittelpreisig. Das Pervak, das versucht hat, die Eleganz des Kiews, um die Jahrhundertwende zu nachzuempfinden, wird von vielen Gästen als das beste der traditionellen ukrainischen Restaurants bewertet und befindet sich abseits der Hauptstraße Kreshchatyk. Es verteilt sich über sieben separate Räume, viele mit Balkon oder offenem Feuer und seine Wodkaauswahl ist sehr zu empfehlen. Die während der Woche angebotenen Mittagessen für Geschäftsleute sind außergewöhnlich preiswert. 12–00 Uhr. 2, Rohnidynska Vulitsa. Palats Sportu oder Plosha Lva Tolstoho U-Bahn

Domashnyaya Kukhnya – ukrainische Hausmannskost

Günstig. Zu den traditionellen Stolovaya (Kantinen) gehört das Domashnyaya Kukhnya auf der zentralen Kreshchatyk Strasse, das zu Stosszeiten brechend voll ist. Mit einer grossen Auswahl an hausgemachten Salaten, Suppen und Bier ist es hier möglich, ein traditionelles ukrainisches Festmahl zu geniessen, ohne dabei die Bank zu sprengen. Einige Gerichte könnten für den ausländischen Geschmack etwas überraschend sein; Salo zum Beispiel, ist einfaches Schweinefett. 8–23 Uhr. 16/22, Bohdana Khmelnytskoho Vulitsa. Teatralna U-Bahn

Puzata Hata – Belebtes Ukrainisches Büfett

Wortwörtlich das 'Haus des dickbäuchigen Bauern', ist das Puzata Hata an der unteren zentralen Kreshchatyk ein gemütliches, chaotisches Esslokal, das traditionelle ukrainische Lieblingsgerichte, inklusive Pampushki (Mehlspeise), hausgemachter Würstchen und Vareniki (Knödel) serviert. Sehr populär zu Stoßzeiten, es empfiehlt sich ein frühes Abendessen oder spätes Mittagessen. 7.30-23 Uhr. 1/2, Basseina Vulitsa. Teatralna U-Bahn.

Preisgünstig Essen in der Stolowaja – Столовая

Eine richtig gute Institution in der Ukraine sind die sog. "Stolowajas", was direkt übersetzt "Tisch Raum" bedeutet, gemeint ist aber damit eigentlich eine Kantine oder ein preisgünstiges Restaurant. 

In einer Stolowaja kriegt man für umgerechtnet CHF 5–8.– ein komplettes Mittagessen mit Salat, Suppe, Hauptgang und Getränk. Das Menu kann man sich dabei selbst auslesen. Angeboten wird traditionelle ukrainische Küche. 

Unterdessen gibt es in Kiew schon Stolowajas der unterschiedlichsten Preisklassen – von ganz billig (mit Plastik oder Blechbesteck) bis zu luxuriös, in klimatisierten Räumen und luxuriösem Interieur (Podvalov: Ich persönlich bin der Meinung, dass das Essen in allen Stolowajas ausgezeichnet ist und die Qualität des Essens nicht sehr variiert). In Kiew gibt es unterdessen schon richtige Ketten von Stolowajas, die bekannteste ist wohl "Domaschnja Kuchnja" (Дома-шня Кухня), was nicht anderes als "Häusliche Küche" bedeutet.
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Hühnchen Kiew – котлетка по киевски

Die mit Abstand bekannteste kulinarische Spezialität aus Kiew ist das "Hühnchen à la Kiev" oder "Huhn Kiew" bekannt. Es handelt sich dabei um ein mit flüssigem Dill-Butter gefülltes, paniertes Hühnerschnitzel.

Hühnchen-Kiew-Rezept – Zutaten (für 4 Personen):

4 Hähnchenbrüste mit Flügelknochen

200 g Butter

100 g Semmelbrösel

2 geschlagene Eier

1 Salz

1 Schwarzer Pfeffer aus der Mühle

1 Bund frischer Dill

1 Mehl

1 Öl zum Frittieren

Die Hühnerbrüste häuten, ausbeinen und halbieren. Das Fleisch vorsichtig flach klopfen.

Die Butter in 8 Teile zerschneiden und den gehackten Dill beimischen. Jedes Stück zu einer etwa 8 cm langen Rolle von 1 cm Durchmesser formen. In den Kühlschrank legen, damit die Butter fest wird.

Das Fleisch salzen und pfeffern und in jedes Kotelett ein Butterröllchen wickeln. Die Koteletts in Mehl wälzen, zwischen den Händen rollen, zunächst in Ei und dann in Semmelbröseln wenden. Etwa 2 Stunden in den Kühlschrank stellen, damit Butter und Fleisch fest werden.

Die Koteletts etwa 5 Minuten goldbraun frittieren.

[image: image4.wmf]
Schaschlik

Schaschlik ist keine ukrainische Erfindung, sondern kommt aus dem Kaukasus und den Turkländern. Hingegen kann man in allen Ländern der ehemaligen Sowjetunion, also auch in der Ukraine, Schaschlik essen.

Schaschlik ist ein auf Holzkohle gegrillter oder gebratener marinierter Fleischspiess. Schaschlik gibt es in zahlreichen Varianten aus Lamm-, Rind- und Schweinefleisch, oft ergänzt um weitere Zutaten wie Gemüse, z. B. Zwiebel, Paprika und Tomate, oder auch Scheiben von Speck, Niere, Leber, kleine Würstchen usw., die abwechselnd mit dem Fleisch auf die Spiesse gesteckt werden. Zur Zubereitung von Schaschlik wird das Fleisch zunächst in kleinere Würfel geschnitten und für Stunden oder Tage mariniert, was ihm den besonderen Geschmack verleiht und es zarter macht.

Schaschlik Rezept:

Zutaten: 

Schweinefleisch (am besten Nacken), Bauchspeck, Leber oder Niere, rote Paprika, kleine Zwiebeln (evtl. Schalotten)

Für die Marinade:

Olivenöl, Chilipulver nach Geschmack, Bedarf und Laune, wenig Salz, Zitronensaft, gehackte Petersilienstängel

Zubereitung: 

Das gereinigte Fleisch in gleichmässige Stücke, den Speck in dünne Scheiben schneiden. Die Paprikaschote putzen und in breitere Streifen schneiden. Insgesamt aufs "Format" achten – die Grösse der Stücken sollte stimmig sein. Die Zwiebeln pellen. Zwiebeln und Paprika in kochendem Wasser 2 Minuten blanchieren.

Abwechselnd Fleisch, Speck und das Gemüse auf Holzspiesse stecken. Zu große Zwiebeln vorher halbieren. Es können auch dünne Bambusspiesschen aus dem Asia-Laden verwendet werden. Tipp: Vor der Verwendung in kaltem Wasser einweichen.

Die Marinade-Zutaten alle verrühren, die gehackten Petersilienstängel dazu geben. Die Spiesse mit der Marinade bestreichen und mindestens drei Stunden ziehen lassen. Geht auch über Nacht. Auf dem Holzkohle-Grillrost rundum grillen.

Schaschlik ist ein typisches Sommeressen. Wird es heiss, holen die Ukrainer ihre Schaschlik-Grille heraus und das Festessen beginnt.
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Sonnenblumenkerne – Семечки

Geröstete Sonnenblumenkerne sind der ukrainische und russische Knabber-Snack schelchthin. Dabei handelt es sich um einen sehr gesunden Snack der über 90 % ungesättigte Fettsäuren, Vitamin E, D, K, B, A, F, Karotin, Calcium, Iod und Magnesium enthält.

Die Sonneblumenkerne werden dabei überall auf der Strasse von meistens älteren Frauen zum Kauf angeboten und in eine Tüte aus Zeitungspapier eingepackt. Die auf der Strasse angebotenen Sonnenblumenkerne sind natürlich ungeschält und das Schälen ist ein fester Bestandteil des Essens und eine nette Ablenkung.

Kiewer Torte – Kievskyj Tort

Eine Spezialität, die man unbedingt gegessen haben muss, wenn man Kiew besucht, ist die berühmte Kiewer Torte. Nur schon speziell und auch sehr typisch ist die Verpackung, eine im altmodischen Stil gestaltete, runde Kartonschachtel mit für Kiew typischen Kastanien.

Die Torte ist dabei relativ trocken bis porös und wird aus einer Masse aus Nüssen, Eiweiss, Mehl und anderen Zutaten gemacht und schmeckt sehr süss. Das gebackene Torte wird mit einer Schokoladen-Creme umhüllt und verschiedenfarbigen Cremes und Zuckerblumen verziert.

Die Kiewer Torte kann man dabei in jedem grösseren Kiewer Lebensmittelgeschäft kaufen – sie gibt es aber auch in jeder anderen Ukrainischen Stadt. Ich habe sogar schon auf dem Bahnhof von Kiew Frauen gesehen, die Kiewer Torten als letztes Mitbringsel aus Kiew auf dem Perron verkauft haben...

Hier noch ein Rezept für die Kiewer Torte für diejenigen, die die Torte probieren möchten, aber nicht in der Ukraine Leben:

Teigmasse:

1 Tasse Mehl

2 Tassen Zucker

12 Eiweisse

500 g gehackte Nüsse (Mandeln/Walnüsse/Haselnüsse)

Creme:

6 Eigelbe

1 Tasse Zucker

2 Tassen Milch

3 TL gem. Gelatine

250 g Butter

3-4 EL Kakao

Belag:

Nüsse ganz, Schokoraspel, gehobelte Mandeln

Zubereitung:

Nüsse in der Pfanne anrösten.

Eiweiße steif schlagen, Zucker nach und nach unterheben.

Vorsichtig geröstete Nüsse und gesiebtes Mehl unterheben.

Den Teig in eine Springform (26 cm) geben und sofort im vorgeheizten Backofen bei 170 °C 90 Minuten backen, bis der Kuchen eine goldbraune Kruste bildet.

Creme:

Milch vorsichtig erhitzen und fast zum Kochen bringen, vom Herd nehmen und 5 Minuten ziehen lassen.

Die Eigelbe mit Zucker schaumig schlagen, bis sie weiß werden. Warme Milch nach und nach zugeben Die Mischung unter ständigem Rühren mit einem Holzlöffel erwärmen (sie darf nicht kochen!!), bis sie dickflüssig wird. Vom Herd nehmen. Gelatine nach Packungsanleitung auflösen und untermischen.

Butter schaumig schlagen. Nach und nach Milchmischung hinzugeben. Kakao nach Geschmack zugeben. Den warmen Kuchen 1 oder 2 mal durchschneiden, erkalten lassen und mit Creme bestreichen. Dann Die Außenseiten bestreichen. Ein wenig Creme für die Verzierung zurückhalten.

Torte 2–3 Stunden im Kühlschrank. kühl stellen

Torte nach Belieben Verzieren.

Bliny

Bliny ist eigentlich nichts anderes wie Ukrainische Omeletten oder fast noch treffender Crêpes. Die Blinys werden dabei kalt gegessen und mit etwas Süssem oder Salzigem gefüllt. Am bekanntesten und vermutlich auch beliebtesten ist dabei die Füllung mit Kaviar. Aber mindestens so gut ist auch die Füllung mit Süssem wie Beeren aller Art oder Konfitüre oder Salzigem wie Hackfleisch. Die gefüllten Bliny werden aber nicht gerollt, sondern gefaltet. Ebenfalls sehr wichtig ist, dass die gefüllten Bliny immer mit Saurem Rahm, dem "Smetana", gegessen werden.

Hier nun ein Rezept zur Herstellung von Bliny:

Der Omlettenteig wird traditionell 5–6 Stunden vor dem Braten zubereitet. Damit die Omeletten schön dickflüssig werden, sollte das Verhältnis zwischen Mehl und Flüssigkeit in etwa 1:1 sein. Dabei versteht man unter "Flüssigkeit" nicht nur Milch, sondern auch Butter, Eier, Rahm und Hefe. Außerdem ist es wichtig darauf zu achten, dass:

Die Hefe ganz frisch ist und nicht zuviel Hefe verwendet wird,

Der Teig jedes Mal sehr sorgfältig vermischt wird (es dürfen kleine Klümpchen drin bleiben)

Geschlagenes Eiweiss in die Rahm gegeben wird (und nicht umgekehrt!). So werden die Omeletten besonders zart.

Zutaten (für 4-6 Personen):

650 g Weizenmehl

500 ml Milch

25 g Hefe

25 g Butter

100 ml Rahm

2 Eier

2 TL Zucker

1 TL Salz

Öl zum Braten

Zubereitung:

Hefe mit Milch verrühren, die Hälfte vom Mehl und weiche Butter hinzufügen und ca. 30 Minuten gehen lassen.

Eigelb vom Eiweiss trennen. Eigelbe mit Zucker verreiben.

Rahm steif schlagen.

Eiweiss steif schlagen und vorsichtig in geschlagene Rahm unterrühren.

Den Teig umrühren, das restliche Mehl, Salz, Eigelb mit Zucker hinzufügen und alles gut durchmischen.

Die Rahm-Eiweiss-Mischung unterrühren. Den Teig noch mal gehen lassen.

Öl in einer Pfanne erhitzen. Mit einem Schöpflöffel den Teig nehmen und dünn auf der Pfanne verteilen.

Die Omeletten von beiden Seiten braten.

Natürlich kann man in der modernen Ukraine auch fertig gefüllte, tiefgefrorene Bliny kaufen. Sie schmecken ausserdem gar nicht einmal so schlecht! Dass man diese aber bald auch in der Schweiz kaufen kann, ist nicht zu erwarten...
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Grüner Borschtsch

Da die Ukrainische Küche den wenigsten Schweizern bekannt sein wird, habe ich mich dazu entschlossen, diese Euch ein bisschen näher zu bringen – auch wenn dies hier nur verbal und mit Fotos möglich ist...

Ich beginne diese Reihe mit einem Klassiker, dem Ukrainischen Grünen Borschtsch. Der Borschtsch ist aus unserer Sicht eine nahrhafte Suppe, die Ukrainer sind aber der Meinung, dass die Bezeichnung Suppe eine Beleidigung ist, da man nach einem Borschtsch durchaus satt ist und er eine vollwertige Mahlzeit darstellt.

Wie für den Kvas, so gibt es auch für den Grünen Borschtsch hunderte von "richtigen" Rezepten. Der wichtigste Bestandteil ist aber der Sauerampfer (russisch "Schawel"), weshalb diese Suppe auch in Russland als Schawelsuppe bezeichnet wird. Der Sauerampfer gibt der Suppe den typischen, leicht sauren Geschmack und die grüne Farbe.

Eigentlich ist die Ukrainische Nationalspeise der Rote Borschtsch, dessen Hauptbestandteil die Rote Bete (auf gut Schweizerisch Randen) ist. Er ist sozusagen der grosse Bruder vom Grünen Borschtsch.

Nachfolgend nun ein Rezept für den Grünen Borschtsch, welches ich auf dem Internet gefunden habe (meine Frau wollte mir ihr Geheimrezept nicht verraten...):

Zutaten

600 g Suppenfleisch vom Rind

1 Bd. Suppengrün

1 1/2 l Wasser

250 g Rote Bete

300 g Spinat

200 g Sauerampfer

500 g Kartoffeln

1 Karotte

1 Petersilienwurzel

1 Zwiebel

100 g Zwiebelgrün

30 g Butter

1 El. Mehl

1 El. Tomatenmark

2 Hartgekochte Eier

1 Bd. Dill

250 ml Saure Sahne

Salz

Pfeffer

1 Lorbeerblatt

Essig

Zucker

Zubereitung

Aus Fleisch, Suppengrün und Salz eine Brühe zubereiten und abseihen. Geschälte, gehackte rote Bete in etwas abgeschöpftem Suppenfett mit Salz, Zucker, Essig und Tomatenmark weich dünsten. Karotte, Petersilienwurzel und Zwiebel hacken, in Butter anbraten, mit Mehl bestäuben und durchrösten. Spinat, Sauerampfer und Zwiebelgrün gut waschen und in feine Streifen schneiden. Kartoffeln würfeln und in der abgeseihten Brühe 10–15 Min. vorkochen. Die vorbereiteten Gemüse dazugeben, mit Salz, Pfeffer, Lorbeerblatt würzen und alles zusammen weichkochen. Das gekochte Fleisch in mundgerechte Stücke schneiden, in die Suppenteller verteilen und mit heissem Borschtsch auffüllen. Jede Portion mit einem halben gekochten Ei, gehacktem Dill und einem Tupfen saure Sahne garnieren.
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Nationalgetränk Kvas

Auch wenn viele denken, dass der Wodka das ukrainische respektive russische Nationalgetränk ist, so bin ich doch entschieden der Meinung, dass es "Kvas" ist. Doch was ist Kvas? Das Wort per se bedeutet so viel wie „saurer Trank“. Prinzipiell ist Kvas mit "Vitamalz" vergleichbar, wenn es auch von der Tradition her viel älter ist. Kvas wird aus Schwarzbot hergestellt. Da ich Kvas schon mal selbst hergestellt habe, kann ich Euch im Detail erklären, was es genau ist.

[image: image16..pict]Vorweg, es schmeckt viel besser als es tönt und enthält keinen Alkohol! Man benötigt zur Herstellung Schwarzbrot, Wasser und Hefe. Getrocknetes Schwarzrbrot, aufgelöst in Wasser und unter Zugabe von Hefe wird zuerst gekocht. Anschliessend lässt man diese Masse abkühlen und filtert die groben Stoffe heraus. Dann wird die Restmasse nochmals gekocht, gefiltert und abgekühlt. Aber natürlich gibt es für die richtige Zubereitung des Kvas' hundert verschiedene gute Rezepte! Für den Genuss wird Kvas dabei auf rund 5 Grad abgekühlt – es ist ein typisches Sommergetränk und gilt als sehr gesund.

Kvas kann man in der Ukraine an jeder grösseren Strassenecke kaufen. Dabei wird Kvas in Zisternenwagen meistens von älteren Grossmüttern angeboten. Interessant ist, dass der Verkauf in der Ukraine respektive Kiew anscheinend monopolisiert ist: Bisher konnten wir nur Kvas von der Marke "Rosinka" auf offener Strasse kaufen! Aber natürlich erhällt man auch Kvas wie Coca Cola in jedem Lebensmittelgeschäft. Ich muss aber sagen, dass der "natürliche" Kvas aus dem Zisternenwagen von der Strasse doch um einiges besser schmeckt als derjenige aus dem Geschäft!
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Ich persönlich finde Kvas sehr gut und erfrischend und kann den Genussvon Kvas jedem nur empfehlen, der die Möglichkeit dazu hat! Ehrlich gesagt musste ich aber zuerst auch ein paar Gläser Kvas trinken, bis ich auf den Geschmack gekommen bin...

Eiscreme: Blombir

Bekanntlich machen ja gerade die kleinen kulturellen Unterschiede einen Aufenthalt in einem anderen Land so interessant. Über die ukrainische Küche könnte ich dabei jetzt schon fast ein Buch schreiben und erhlich gesagt schmeckt sie mir wirklich sehr gut. Hier nun aber ein kleines, interessantes Fallbeispiel anhand von Eiscreme: Sehr beliebt in der Ukraine (und den anderen post-sowjetischen Ländern) ist die sogenannte Blombir Eiscreme. Diese ist dabei am ehesten mit unserer Vanille-Eiscreme zu vergleichen, hat aber einen viel neutraleren und weniger intensiven Vanille Geschmack und einen relativ hohen Fettanteil. Besonders interessant ist dabei, dass man Blombir nur im Plastikbeutel kaufen kann! Dies hat den Nachteil, dass wenn man etwas länger vom Einkaufen nach Hause hat, die ganze Einkaufstasche mit Eiscreme verschmiert werden könnte. Deshalb erhält man an der Kasse auch immer einen zusätzlichen Plastiksack... Natürlich kann man Blombir auch "pur" essen, Kenner essen Plombir aber mit Konfitüre. Ich bevorzuge dabei Erdbeer- oder Himbeerkonfitüre!

Kaffeetrinken in der Ukraine

Bekanntlich ist man ja in der Schweiz in Sachen Kaffee sehr verwöhnt und man kriegt in jedem Restaurant einen guten Espresso. In der Ukraine ist es da so eine Sache mit dem Kaffee. Entweder man kriegt einen wasserlöslichen Pulver Kaffee (Nescafe ist sehr bekannt...) oder aber eine riesige Auswahl an Kaffee (von Espresso über Capuccino bis zur Latte Macchiato) zu fast westlichen Preisen (so für ca. umgerechnet CHF 4.00).

[image: image17..pict]Das grösste Problem ist es aber, dass man nie weiss, ob es in dem entsprechendem Restaurant nun das eine oder das andere gibt. Mir ist es jetzt schon mehrmals passiert, dass ich einen "Kaffee" bestellte, worauf mich die Bedienung völlig arrogant fragte, ob ich einen Espresso oder Latte Macchiato (mit wenig Milch) will... Andererseits habe ich einen Espresso bestellt und bekam eine wasserlöslichen Kaffee...

Einmal waren wir in einem "Kofe Khaus", einem Starbucks auf Ukrainisch. Ich habe mich riesig auf einen Cappuccino gefreut. Also bestellte ich einen Cappuccino. Als Antwort bekam ich die Frage, mit welchem Aroma (Schokolade, Kirsche, etc.) ich den Cappuccino den haben will. Etwas genervt antwortete ich, dass ich ihn wie "in Italien" haben will. "Also klassisch?" antwortete die Bedienung. "Genau!" entgegnete ich.

Was ich dann nach 15 Minuten (!!!) als Cappuccino bekam, musste ich wirklich mit dem Makro fotografieren. Einen so kunstvoll hergerichteter Cappuccino Milchschaum habe ich sogar noch nicht einmal in Italien gesehen... Der mit Schokoladepulver vermischte Milchschaum war kunstvoll zu einem Blatt geformt! Wirklich sehr speziell. Und geschmeckt hat der Cappuccino ausserdem auch sehr gut.

Karavan – eine usbekische Oase

Am Klovskij Spusk 10, liegt das usbekische Restaurant "Karavan". Es bietet dem Besucher die Atmosphäre einer Oase aus 1000 und einer Nacht! Man sitzt auf bequemen Sofas an der Luft und wird von usbekisch gekleidetem Personal bedient. Im Hintergrund läuft eine dezente Musik, die eine Mischung aus orientalischer Musik und Trip-Hop darstellt. Man kann auch Wasserpfeife (russisch "Kalyan") rauchen (wie fast überall in Kiew) und sich ein Menü aus den verschiendensten orientalischen Speisen zusammen stellen. Für Kiewer Verhältnisse recht teuer, ein Besuch lohne sich aber auf jeden Fall.
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Kriminalität & Sicherheit

Flugpassagiere berichten vermehrt von Gepäckdiebstahl oder durchwühlten Koffern, insbesondere bei Ankunft am Flughafen Kiew-Boryspil. Es wird daher dringend empfohlen, bei Reisen in und aus der Ukraine Wertgegenstände und Dokumente ausschliesslich im Handgepäck zu verstauen und die Koffer abzuschliessen.

Es wird vor Trickdieben gewarnt. Sich nicht auf Diskussionen über evtl. gefundene Geldbeträge einlassen und es vermeiden, Geldbeutel oder ähnliche, scheinbar verlorene Gegenstände aufzuheben sowie keinesfalls den eigenen Geldbeutel vorzeigen.

Grundsätzlich wird empfohlen, Kreditkarten, Bankkarten, Bargeld und Ausweispapiere an mehreren Stellen direkt am Körper zu verwahren, um verhindern zu können, bei evtl. Taschendiebstählen alles auf einmal zu verlieren.

Hinterlegen Sie bei Familienangehörigen und/oder Freunden einen Reiseplan, Kontaktadressen, Nummern von Reisedokumenten, Versicherungen etc.

Eine Kopie des Passes und der Karten sollte immer im Gepäck verwahrt werden, falls die Originale verloren gehen sollten.

Grundsätzlich handelt es sich bei der Ukraine um ein sicheres Reiseland. – Der Aufenthalt in der Ukraine ist nicht gefährlicher als in jedem anderem europäischem Land. Bewahren Sie Ihre Dokumente und andere Wertgegenstände grundsätzlich in einem Safe auf. Tragen Sie keine größeren Geldbeträge mit sich herum, und lassen Sie Ihre Kamera und Ihr Mobiltelefon nicht unbeaufsichtigt. Tragen Sie Wertgegenstände möglichst unter der Kleidung. Fertigen Sie eine Kopie Ihres Reisepasses und Ihres Flugtickets an. Im Verlustfall erleichtert Ihnen das die Beschaffung von Ersatzdokumenten bei der Botschaft.

Seit einiger Zeit gibt es vermehrt Fälle von Übergriffen gegenüber Ausländern insbesondere mit nichteuropäischem Aussehen. Ein fremdenfeindlicher Hintergrund ist nicht auszuschliessen. Zwar stellen solche Vorkommnisse die Ausnahme dar; es wird dennoch allen Reisenden empfohlen, Umsicht walten zu lassen.

Лариса Летуновска из Украины: Будь осторожен в Киеве с незнакомыми людьми, дамы и дети тоже очень опасны. Работают профессиональные преступные группы.

EDA: infolge der schwierigen Wirtschaftslage steigt die Kleinkriminalität. Beachten Sie unter anderem folgende Vorsichtsmassnahmen: 

· Tragen Sie keine Wertgegenstände (Uhren, Schmuck etc.) und nur wenig Geld auf sich.

· Seien Sie in öffentlichen Verkehrsmitteln und Bahnhöfen besonders vorsichtig.

· Bei Zufallsbekanntschaften in Bars und Restaurants ist Vorsicht geboten. Es kommt vor, dass mit Betäubungsmitteln versetzte Getränke angeboten werden, um das Opfer zu berauben.
Sicherheitsmassnahmen

Wie kann ich meine Dokumente sperren lassen?

Adresse und Dokumente, die wir dabei haben – Kopien anfertigen: Pass, Geldkarten; im Koffer (immer abschliessen), beim Partner und bei Kontaktperson zuhause

Evtl. Geld- und Dokugurt am Körper (erhältlich bei Poststellen)

Evtl. Passtäschchen unter den Kleidern (erhältlich bei Poststellen)

Meine persönlichen Angaben – Erreichbarkeit, Fonnummern, E-Mail-Adressen, WWW usw.

· Adresse und Kontaktperson zuhause

· Pass

· Maestro EC-Karte, Nr., wie/wo sperren

· Mastercard und andere dito

· Mobiltelefon – bei Verlust der SIM-Karte und/oder des Handys im Ausland sich wenden an internationale 24-h-Hotline
wenn nicht vorhanden, für die Zeit der Ferien Roaming einrichten, damit das Natel benutzt werden kann – nicht für Prepaid.
· Rückschaffungsversicherung
· Krankenkasse med. Notfalldienst
· anderes, z.B. Paraplegikerstiftung, Rettungsflugwacht usw.
Sicherheitsbehörden

Die in der Ukraine geltenden Gesetze sollten in jedem Fall beachtet und eingehalten werden.

Reisende berichten gelegentlich davon, von Polizei-, Grenzschutz- und Zollbeamten oder anderen Staatsbediensteten zur Zahlung von Gebühren und Bussgeldern aufgefordert worden zu sein, deren Rechtsgrundlage nicht erkennbar ist. Es wird empfohlen, bei Missbrauchsverdacht auf der Ausstellung einer Quittung für geleistete Zahlungen und der Darlegung der Rechtsgrundlage zu bestehen, evtl. einen vorgesetzten Mitarbeiter hinzuzuziehen. Im Notfall sollte darauf bestanden werden, zur nächstgelegenen Polizeidienststelle zu fahren, um dort ein formelles Protokoll aufzunehmen. Ferner wird empfohlen, in jedem Fall den Namen und die Dienstnummer des Beamten zu notieren, damit eine spätere Identifizierung möglich ist.

Wer im Ausland verhaftet wird, hat das Recht, mit der nächstgelegenen Botschaft oder Konsulat Kontakt aufzunehmen.

So telefoniert man in der Ukraine

Aus der Ukraine, z.B. in die Schweiz

· Nach dem Abheben des Hörers Summton abwarten

· die 8 wählen

· Summton abwarten – anschliessend Vorwahl (vierstellig) und die gewünschte Nummer wählen; Vorwahl und Nummer sollten nicht mehr als neunstellig sein. Überprüfen Sie das, bevor Sie die Nummer wählen.

Wenn Sie aus der Ukraine nach Westeuropa telefonieren wollen, wählen Sie nach der «8» zuerst «10» (=internationale Vorwahl), anschliessend Ländercode (z.B. «41» für die Schweiz) und danach die regionale Vorwahl (ohne vorangestellte Null). Ein Anruf z.B. nach Zürich wird also wie folgt gewählt: 8-10-41-1-xxx xx xx.

Wie telefoniert man vom Ausland in die Ukraine

· zuerst «00» oder «+» eingeben (Vorwahl für internationale Verbindung)

· anschliessend den Ländercode für die Ukraine (380)

· danach regionale Vorwahl (z.B. «3122» für Uschhorod)

· zuletzt die Nummer des Anschlusses

Ein Anruf aus Berlin nach Kiev: 00-380-44-x xx xx

Mobilnetz

Innerhalb der Ukraine: 80 (Kode des Operators*)XXX XXXX

Aus dem Ausland: +380 (Kode des Operators*) XXX XXXX

* Code für UMC und Jeans: 50; Code für Kyivstar: 67.

Roaming

Swisscom

Erreichbarkeit Kundendienst aus dem Ausland: 
+41 848 800 811 (gebührenpflichtig)

Wie's bei andern Fon-Gesellschaften aussieht, weiss ich nicht.
Telefonieren im Ausland

Wenn Sie mit Ihrem Handy im Ausland telefonieren, benutzen Sie ganz oder teilweise die Netzinfrastruktur einer anderen Firma als Swisscom. Dieser Vorgang wird als "Roaming" bezeichnet.

Was bedeutet Roaming?

Roaming bedeutet wörtlich "herumwandern" und bezeichnet die Möglichkeit, mit Ihrem NATEL®-Abonnemente auch im Ausland Gespräche zu führen, Daten zu verschicken und zu empfangen. Sie bleiben dabei jederzeit auf Ihrem Handy unter der bekannten Nummer erreichbar.  Swisscom hat mit mehr als 480 Telekommunikationsfirmen in vielen Ländern sogenannte "Roaming-Verträge" abgeschlossen. Darin werden Bedingungen, Sicherheitsstandards und die Verrechnungen der netzfremden Teilnehmer festgehalten.

In welchem Fall kostet Roaming?

Wenn Sie Ihr Handy im Ausland ausserhalb des Mobilnetzes von Swisscom benutzen, fallen zusätzliche Roaming-Gebühren auf Ihre Verbindungen an. Diese Gebühren werden Ihnen im Auftrag der ausländ. Firmen auf der Swisscom Rechnung verrechnet.  Beachten Sie, dass beim Benutzen Ihres Handys im Ausland auch Roaming-Gebühren anfallen, wenn Sie ein Gespräch entgegennehmen. Der Empfang von SMS dagegen ist überall kostenlos.  Informieren Sie sich vor einer Reise mit Hilfe der Roaming-Tabelle über die Preise und technischen Möglichkeiten in dem Land, das Sie bereisen.

Tipps & Tricks für Auslandreisende

Speichern von Rufnummern: Wir empfehlen Ihnen, die Rufnummern in ihrer internationalen Form zu speichern, z. B.: +41311234567. So können Sie ohne Einschränkung lokale und internationale Verbindungen herstellen.

Sperren ankommender Verbindungen: Beim Benutzen des Handys im Ausland bezahlen Sie auch für Anrufe, die Sie entgegennehmen. Um dies zu verhindern, können Sie ankommende Verbindungen sperren oder einfach das Handy ausschalten.

· Einschalten: *351*PIN-Code#Anruftaste (grüner Hörer)

· Ausschalten: #351*PIN-Code#Anruftaste (grüner Hörer)

· Status abfragen: *#351#Anruftaste (grüner Hörer) 

· Wenn Sie ihn nicht selber geändert haben: PIN-Code 0000.

U-Bahnnetz – Plan A
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U-Bahnnetz – Plan B
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Аэропорт Бориспиль

1. Кассы авиакомпаний 

2. Офисы представительств авиакомпаний 

3. Зона встречи прибывших пассажиров 

4. Авиасправка 

5. Информационное табло рейсов 

6. Места для сидения пассажиров 

7. Стойки зоны таможенного контроля 

8. Пункт обмена валют 

9. Стойка регистрации пассажиров 

10. Эскалатор 

11. Телефон 

12. Кассы авиакомпаний 

13. Почта 

14. ЗОД (зал официальных делегаций) 

15. Лифт 

16. Стойки пограничного контроля 

17. Зона осмотра на безопасность 

18. Магазин Duty Free 

19. Выход на посадку 

20. Мосты для посадки пассажиров на борт 

21. Автобусы для перевозки пассажиров 

22. "Shuttle Bus" (перевозка пассажиров) 

23. Выход из зоны прибытия 

24. Пограничный осмотр пассажиров 

25. Зона получения багажа 

26. Таможенный осмотр прибывших пасс-в 

27. Остановка автобуса "Полет" 

28. Остановка автобуса "Автолюкс" 

29. Медпункт 

30. Консульское оформления виз 

31. Гостинница "Борисполь" 

32. Такси

http://airport-borispol.kiev.ua/ – Terminal B für Auslandflüge

Deprature – Вылет – Виліт

http://airport-borispol.kiev.ua/english/departure/index.html

Arrival – Прилёт – Приліт

http://airport-borispol.kiev.ua/english/arrival/index.html

Check-in – Регистрация – Реєстрація

http://airport-borispol.kiev.ua/english/check-in/index.html

Control – Контроль

http://airport-borispol.kiev.ua/english/control/index.html

Luggage transportation – Перевозка багажа

http://airport-borispol.kiev.ua/english/luggage-transportation.html

Services – Услуги – Послуги

http://airport-borispol.kiev.ua/english/services/index.html

Transport – Транспорт

http://airport-borispol.kiev.ua/english/transport/index.html

Information Service – Справка – Довідка

http://airport-borispol.kiev.ua/english/inquiry.html
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